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Zum Inhalt

Romeo und Julia – das schillerndste Liebespaar aller Zeiten – spricht: „Willst du schon gehn? 
Der Tag ist ja noch fern.“  Wer kennt nicht diese liebenden Worte. Doch die Liebe dieses jun-
gen Paares konnte nur durch einen dramatischen Tod den mystischen Charakter erhalten und 
zur Vollkommenheit hochstilisiert werden. Einfach perfekt und eine Steilvorlage für Ephraim 
Kishon, der dem Paar den Tod erspart und sich fragt, was geschähe, wenn Julia rechtzeitig 
erwachte und das Paar 29 Jahre später noch in Verona lebte. Genau diese Geschichte er-
zählt der Autor in seiner Satire „Es war die Lerche“, worin er auch das tragisch-romantischste 
Liebespaar der Weltgeschichte vor dem Ehealltag nicht verschont.

Der Autor

Ephraim Kishon lebte und arbeitete als Journalist, Schriftsteller und Regisseur (Theater, Film) 
in Israel und Appenzell (Schweiz). 
Sein Schwerpunkt lag in der humoristischen Darstellung des israelischen Alltags und  
seines Familienlebens. Er schrieb zumeist Kurzgeschichten, dann aber auch Theaterstücke 
und Drehbücher.

Die Regisseurin

Bereits mit fünf Jahren durfte Stephanie Aebischer als kleinster Zwerg in 
„principessa biancaneve“ Theaterluft schnuppern. Von da an liess sie das 
Theaterleben nicht mehr los. Während der Zeit als Berufsfachlehrerin im 
Bereich Gesundheit und Körperwahrnehmung absolvierte sie dann die 
klassische Schauspielausbildung an der Schauspielschule Zürich, besuchte 
diverse Weiterbildungen für Regie, Dramaturgie, Gesang, Improvisation, 
Theatersport, Clownerie, Forum Theater etc. und spielte in klassischen 
und schrägen Theaterstücken mit. Heute inszeniert und führt sie Regie 
bei Theatergruppen, Figurentheater,  Jugend- und Kindertheater,  für Chöre 

und Schulen. So leitet sie Theaterkurse / Auftrittskompetenz und Körperwahrnehmungskurse 
sowie Rhetorikkurse für Kinder,  Jugendliche und Erwachsene.
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